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Württembergisches Kirchengesetz vom
3. März 1924, § 55

"(1) Die Amtsbezeichnungen, die die kirchlichen Körperschaften

innerhalb ihrer Zuständigkeit den Geistlichen und kirchlichen Beamten

verleihen, werden als öffentliche Amtsbezeichnungen anerkannt.

(2) Die Amtsbezeichnungen der kirchlichen Beamten müssen ihre

Eigenschaft als kirchliche Beamte erkennen lassen und den fachlichen

Aufgaben des Amts entsprechen."
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